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Land plant Radschnellverbindungen rund um Gütersloh 
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Bedarfsplan läuft noch bis Dienstag, 1. Dezember 

Gütersloh (gpr). Das Land Nordrhein-Westfalen plant auch rund um Gütersloh Radschnellverbindungen. Es hält die Strecken nach Bielefeld und Verl grundsätzlich für geeignet. Bürgerinnen und Bürger können sich noch bis Dienstag, 1. Dezember, zu den aktuellen Plänen des Landes äußern.

Mit dem Bedarfsplan legt das Land fest, auf welchen Strecken künftig besonders gut ausgebaute Radwege entstehen könnten und welche Verbindungen vorrangig weitergeplant werden sollen. Von insgesamt 111 untersuchten Verbindungen wurden 51 als potenzielle Radschnellverbindungen eingestuft, darunter die Strecken von Gütersloh nach Bielefeld und Verl. 

Noch bis Dienstag, 1. Dezember, können Bürgerinnen und Bürger nun im Rahmen der Strategischen Umweltprüfung Stellung zu den Plänen des Landes nehmen. Dabei geht es insbesondere um mögliche Auswirkungen der Planungen auf Mensch und Umwelt. Die Unterlagen und die Online-Beteiligung sind unter www.stadt.gt/Radschnellverbindung abrufbar. Stellungnahmen sind auch postalisch an das Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr NRW, Referat VII A 3, Emilie-Preyer-Platz 1, 40479 Düsseldorf, möglich.
Herausgeber: Stadt Gütersloh, Fachbereich Zentrale Öffentlichkeitsarbeit, Berliner Straße 70, 33330 Gütersloh, 
Telefon  05241 / 82-2255. 
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